
 

Mehr Lebensraum für Wildbienen

In den letzten Jahren ist die Anzahl und die Viel-
falt an Insekten drastisch zurückgegangen, was 
unter anderem daran liegt, dass sie immer we-
niger Blüten, Nistplätze und naturnahe Bereiche 
in unserer Landschaft vorfinden. Als Bestäuber 
von vielen Obst- und Gemüsepflanzen sowie als 
essentieller Bestandteil unserer Ökosysteme ist 
der Erhalt der Insektenvielfalt sehr wichtig. 

In dem über den Nationalen Umweltfonds finan-
zierten Bestäuber-Projekt hat sich die Biologi-
sche Station SIAS als Ziel gesetzt, neue Lebens-
räume und Nektarquellen für die Bestäuber zu 
schaffen und so dem Insektensterben und dem 
Rückgang der Biodiversität entgegen zu wirken.

Im Projekt ist unter anderem die Finanzierung 
der Planung und Umsetzung von 5 Pilotprojek-
ten in Gewerbegebieten vorgesehen. In diesem 
Rahmen werden die gewerblichen Grünflächen 
gezielt umgestaltet. Geplant sind: 
 
•	 Strukturen für bodennistende Wildbienen
•	 Totholz, Lesesteinhaufen, und Strukturen für 

hohlraumnistende Insekten

Bestäuber im Gewerbegebiet

Kontakt
T: 34 94 10 - 32
E: t.dallarmellina@​sias.​lu
www.sias.lu

Zusätzlich sollen folgende Pollen- und Nektar-
quellen für Bestäuber angelegt werden: 

•	 Pflanzen von Bäumen und Sträuchern
•	 Anlegen von Wildstaudenbeeten
•	 Anlegen von Blühstreifen und Wildblumen-

wiesen

Wenn Sie sich am Projekt beteiligen wollen 
oder an weiteren Informationen über das 
Projekt interessiert sind, können Sie sich 
gerne an uns wenden!


